
JOAL Berufsvorbereitungs-
jahr für Jugendliche



 
Wir begleiten Jugendliche ohne  An-

schlusslösung oder junge Menschen 

ohne Lehrstelle auf ihrem persönlichen 

Weg zu einer Ausbildung.

Jugendliche, die Mühe haben eine Lehrstelle zu finden, geraten 
oft in einen Teufelskreis aus Frustration, Mutlosigkeit und Resi-
gnation. Die Gefahr, dass sie eine sinnvolle Tagesstruktur ver-
lieren, ist hoch. Das Berufsvorbereitungsjahr JOAL holt sie aus 
dieser Abwärtsspirale und verschafft ihnen Perspektiven.

Der Arbeitsmarkt hat sich in den letzten Jahren zunehmend ge-
ändert. Die Berufsbilder sind vielfältiger geworden, erfordern 
aber teilweise höhere Zugangsvoraussetzungen und sind bereits 
in der Lehre, bzw. im dualen Bildungssystem oftmals sehr spezifi-
ziert. Diese Ausbildungsstrukturen stellen junge Berufseinsteiger 
vor Grundsatzentscheide und oftmals auch vor Probleme.

JOAL – für Jugendliche ohne schulische 

Anschlusslösung oder Lehrstelle

Wirkungsorientierter Ansatz: Wir motivieren und begleiten Jugendliche und junge Erwachsene bei ihrem Start in den Beruf. JOAL bietet 
hier wertvolle Orientierungshilfe und überzeugt durch gezielte, praxisnahe und erfolgreiche Arbeitsinhalte.   

Wann ist JOAL sinnvoll?

•	Wenn die schulischen oder sozialen Defizite einen 
Start in die Lehre nach dem 9. Schuljahr schwierig 
oder unmöglich machen.

•	Wenn es beim Bewerben trotz Beachtung aller Tipps 
nicht klappt. 

• Wenn die jungen Menschen keine oder nur eine vage
 	 Vorstellung davon haben, wie ihr späterer Beruf aus-
	 sehen soll.

•	Wenn sie nach der Sekundarschule einfach noch
	 nicht reif für eine schulische Anschlusslösung oder  

für eine Lehrstelle sind.

•	Wenn die Tagesstruktur geübt werden muss und die 
Resilienz gestärkt werden soll.



JOAL richtet sich an Jugendliche, die schu-

lische Probleme oder Schwierigkeiten bei 

der Suche nach einer Lehrstelle haben. 

Unser Fokus richtet sich auf:

•   Individuelle Förderung; Integrationsplan und individuelle   
  Begleitung bei der Lehrstellensuche

•   Begleitung und Berufsvorbereitung (Praktika, Schnupperlehren)
•   Training arbeitsrelevanter Kompetenzen; Aufbau der Sozial-,  

  Fach- und Methodenkompetenz
•   Teamfähigkeit und Respekt gegenüber den Mitmenschen
•   Praktische Arbeiten (projektbezogen)
•    Erweiterung der PC-Kenntnisse, Strukturen, geregelter Tages- 
    ablauf und Verhaltensregeln
•   Standortbestimmung, Erkennen der eigenen Fähigkeiten und    
     Ressourcen
•           Intensive Begleitung und Unterstützung im Bewerbungspro- 
       zess (Erstellen von Bewerbungsunterlagen wie Lebenslauf und  
     Bewerbungsbrief, Training im Vorstellungsgespräch, etc.)
•   Deutsch- und Mathematikunterricht sowie allgemeinbildender  
      Unterricht

Auch weitere Kenntnisse und Fähigkeiten werden vermittelt, 
wie zum Beispiel das selbständige Arbeiten, logische Denken 
und Planen der zu erledigenden Aufträge - damit Anforderungen 
der Lehrbetriebe und der Berufsschulen ab Lehrbeginn nicht 
überfordern.

… JOAL – mehr als nur ein Berufsvorbereitungsjahr!

Methoden:

•   Wirkungsorientierter Ansatz: Auf die Person und den  
     Markt abgestimmte Massnahme.

•   Personalisiertes und kompetenzorientiertes Lernen mit  
     Niveauunterricht unter anderem in Deutsch und Mathe- 
     matik.

•   Zielorientierte Planung: Durch Coaching wird die  
     Planung im Zusammenhang mit Schul-, Berufs- und  
     Tätigkeitsbiographien erarbeitet.

•   Die Lehrstellenfindung ist langfristig angelegt, verfeinert  
     mit kurz- und mittelfristigen Zielsetzungen, entstehend  
     aus Coaching-Sequenzen.

•   Jeder Teilnehmende hat aus dem Swiss ProWork AG-Team 	
     eine Bezugsperson, die koordinative und zielorientierte  
      Aufgaben übernimmt (Fallführung).

•   Der gesamte Aufenthalt wird mit Zwischenberichten  
     dokumentiert, die zur Information der zuweisenden  
     Stelle dienen.

•   Flankierende Massnahmen sind möglich (externe Bera- 
     tung, Anschlussprogramme etc.). Ebenso ist die Durch- 
     lässigkeit zu anderen Arbeitsmarkt-Massnahmen  ge- 
     währleistet.

Voraussetzungen für die 

Aufnahme in das Berufs-

vorbereitungsjahr JOAL:

  
•	 Empfohlen Deutschniveau B1  

	 (mündlich und schriftlich)

•   Motivation

•   Lernbereitschaft



 

Wir stehen Ihnen für Fragen    

gerne persönlich zur Verfügung:

 

Astrid Tiefenbacher
Geschäftsführerin

astrid.tiefenbacher@swissprowork.ch

Telefon: 044 847 46 43
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Darum 

sollten Sie die 

Swiss ProWork 

AG wählen:

 
Unser Credo ist einfach und doch sehr 

anspruchsvoll. Klienten und Auftragge-

ber stehen im Zentrum und unser Stre-

ben, täglich das Beste für alle Beteilig-

ten zu bewirken, leitet unser Tun und 

Handeln.

Wir von der Swiss ProWork AG stellen 

uns dieser Herausforderung. Unser Er-

folg motiviert uns, den eingeschlagenen 

Weg weiter zu bestreiten.  Alles im Sinne 

einer erfolgreichen Lösungsfindung.

Die Swiss ProWork AG steht für Quali-

tät, Ausdauer, lösungsorientiertes Han-

deln, Fairness und Kundennähe. Das Er-

reichen der definierten Ziele in allen 

unseren Angeboten ist unsere Devise. 

Dafür stehen wir ein und dies treibt uns 

zu Höchstleistungen an.

Mit der S6 direkt ins Schulzimmer: 

Die Swiss ProWork AG befindet sich an der Industrie-
strasse 36 in Otelfingen direkt bei der S-Bahnhaltestelle 
«Otelfingen Golfpark». Mit der S6 ist unser Ausbildungs-
zentrum in nur 20 Minuten vom Zürich HB erreichbar.

Stand: Mai 2024



Diese sind wie folgt:

•  Selbstständigkeit und Verantwortungsbewusstsein

•  Höflichkeit und Umgangsformen

•  Hilfsbereitschaft und Rücksichtnahme

•  Pünktlichkeit und Zuverlässigkeit

•  Einsatzfreude, Lernbereitschaft und Ausdauer

•  Verhalten in der Gemeinschaft und Teamfähigkeit

•  Sauberkeit und Ordnung

Diese Kompetenzen müssen sich die Jugendlichen erarbeiten 
und entwickeln, wenn sie als akzeptierte Teilnehmende eine 
Lehrstelle und danach die Berufswelt durchlaufen wollen. Da-
her ist es wichtig, die Träume und Wünsche der Jugendlichen 
in Einklang mit den beruflichen und gesellschaftlichen Realitä-
ten zu bringen. Das 11-monatige Berufsvorbereitungsjahr JOAL 
trägt massgeblich dazu bei. 

Das Gewerbe und die Wirtschaftsun-

ternehmen bestehen heutzutage auf 

klaren Kompetenzen (Schlüsselqualifi-

kationen), die sie für die Auswahl von 

Lehrstellensuchenden definieren. 
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Das Berufsvorbereitungsjahr JOAL  

überzeugt durch seine Praxisnähe

Wir von der Swiss ProWork AG stellen uns der Herausforderung, Jugendliche und junge 

Ewachsene ohne schulische Anschlusslösung mit dem Berufsvorbereitungsjahr JOAL für 

eine Lehrstelle zu qualifizieren. Der Erfolg motiviert uns, den eingeschlagenen Weg weiter 

zu bestreiten. Erfolgsbeispiele aus der Praxis finden Sie auf der nächsten Seite 



Schnupperlehre Autorama AG: Detailhan-

delsfachmann EFZ Automobil After-Sales

Lehrvertrag Fachmann Betreuung EFZ: 

Pflegeheim Salem, Zürich

Lehrvertrag Bäcker-Conditor-Confiseur

EBA: Stiftung St. Jakob, Zürich

Informationen aus erster Hand zu verschiedenen Ausbildungs-

berufen: Die JOAL-Klasse besucht die Berufsmesse Zürich

Lehrabschluss als Lackierer/EFZ: JOAL-Teil-
nehmer 2020, Ausbildungsbetrieb Exalack

JOAL Praxisbeispiele für Schnupperlehren

und erfolgreiche Lehrstellenvermittlung
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Lehrvertrag Fleischfachassistent EBA:  

Metzgerei Hornecker AG

Lehrvertrag Coiffeuse EFZ:

GIDOR Coiffure, Volketswil

Lehrvertrag Malerpraktiker EBA:

Felzani Malerhandwerk, Buchs

Lehrvertrag Solarmonteur EBA:Greenvolt AG, Dietikon


